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Ausblick auf das Wanderjahr

Kulinarische Wanderung 2024. Foto: Touristik-Gesellschaft Medebach mbHKulinarische Wanderung 2024. Foto: Touristik-Gesellschaft Medebach mbHKulinarische Wanderung 2024. Foto: Touristik-Gesellschaft Medebach mbHKulinarische Wanderung 2024. Foto: Touristik-Gesellschaft Medebach mbHKulinarische Wanderung 2024. Foto: Touristik-Gesellschaft Medebach mbH

„Wandern ist die vollkommenste
Art der Fortbewegung, wenn man
das wahre Leben entdecken will“,
so ein Zitat Elizabeth von Arnim.
Wer das Wandern in der Gemein-
schaft erleben möchte, ist in Me-
debach und seinen Dörfern bestens
aufgehoben. Zahlreiche geführte
Wanderungen für alle Generatio-
nen stehen zur Auswahl. Gäste
und heimische Wanderfreunde
können sich auf ein vielfältiges

Angebot freuen. Es reicht von spie-
lerischen Familientouren über in-
teressante Themenwanderungen
bis hin zur gemächlichen Senio-
renwanderung.
Medebacher Medebacher Medebacher Medebacher Medebacher WWWWWanderwoche mitanderwoche mitanderwoche mitanderwoche mitanderwoche mit
GenussGenussGenussGenussGenuss
Outdoorfans sollten sich bereits
die Medebacher Wanderwoche
vom 4. bis 11. Oktober vormer-
ken, täglich wird eine interessan-
te Themenwanderung angeboten:

Die Woche startet mit der geführ-
ten Kulinarischen Wanderung
„Verträumte Pfade rund um Me-
debach“ und findet ihren Ab-
schluss mit der beliebten Wein-
wanderung.
Wie bereits in den Vorjahren, hat
die Touristik Medebach in enger
Zusammenarbeit mit dem SGV-
Medebach eine Broschüre er-
stellt, in der die begleiteten Wan-
derungen in der Ferienregion Me-

debach übersichtlich zusammen-
gefasst sind. Das Ergebnis ist ein
optisch ansprechender, 16-seiti-
ger Wanderplan in chronologi-
scher Reihenfolge, umweltfreund-
lich gedruckt auf Recyclingpapier.
Die Broschüre kann zu den Öff-
nungszeiten in der Tourist-Infor-
mation abgeholt werden, alterna-
tiv steht sie auch zum Download
oder als Blätterkatalog unter
www.medebach-touristik.de zur
Verfügung.
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Fünf überzeugende Gründe, warum Pelletheizungen
echte Klimahelden sind

Pelletheizungen sind nicht nur hoch-
modern und werden bis zu 70 Pro-
zent staatlich gefördert,
sie sind auch echte Klimahelden!
Hier erfahren
Sie, warum sie ein Baustein eines
nachhaltigen Lebensstils sind:
1. Klimafreundlich:1. Klimafreundlich:1. Klimafreundlich:1. Klimafreundlich:1. Klimafreundlich:
COCOCOCOCO

22222-sparen leicht gemacht-sparen leicht gemacht-sparen leicht gemacht-sparen leicht gemacht-sparen leicht gemacht
Holzpellets verbrennen CO2-neu-
tral. Das bedeutet, dass beim Hei-
zen nur die Menge an CO2 freige-
setzt wird, die der Baum im Laufe
seines Wachstums aufgenommen
hat. Damit schließt das Heizen mit
Holz aus nachhaltiger Waldbewirt-
schaftung den CO

2
-Kreislauf. Die

Gesamtemissionen des bereitge-
stellten Brennstoffs sind gering.
2. Ressourcenschonend: Könige2. Ressourcenschonend: Könige2. Ressourcenschonend: Könige2. Ressourcenschonend: Könige2. Ressourcenschonend: Könige
des Kreislaufsdes Kreislaufsdes Kreislaufsdes Kreislaufsdes Kreislaufs
Für Pellets muss kein Baum gefällt
werden. Sie werden aus Restholz Foto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches Pelletinstitut

hergestellt, das in der Sägeindustrie
anfällt - früher größtenteils Abfall,
heute Grundlage für einen klima-
freundlichen Energieträger. Durch die
nachhaltige Waldbewirtschaftung in
Deutschland wächst zudem jedes Jahr
mehr Holz nach, als entnommen
wird.
3. Luftreinhaltung:3. Luftreinhaltung:3. Luftreinhaltung:3. Luftreinhaltung:3. Luftreinhaltung:
Eine saubere SacheEine saubere SacheEine saubere SacheEine saubere SacheEine saubere Sache
Dank moderner Technik und zertifi-
ziertem Brennstoff liegen die Fein-
staubemissionen (von Pelletheizun-
gen) in der Praxis deutlich unter den
gesetzlichen Staubgrenzwerten.
ENplus-zertifizierte Pellets garantie-
ren einen emissionsarmen, effizien-
ten Heizbetrieb. Sie haben einen
niedrigen Wassergehalt und sind frei
von Rinde und Fremdstoffen.
4. Fossilfrei: Pelletheizungen für4. Fossilfrei: Pelletheizungen für4. Fossilfrei: Pelletheizungen für4. Fossilfrei: Pelletheizungen für4. Fossilfrei: Pelletheizungen für
mehr Unabhängigkeitmehr Unabhängigkeitmehr Unabhängigkeitmehr Unabhängigkeitmehr Unabhängigkeit
Mit einer Pelletheizung sind Ver-

braucher unabhängig von fossilen
Brennstoffen wie Öl und Gas. Als
heimische, klimafreundliche Alterna-
tive leisten sie einen wichtigen Bei-
trag zur Energiewende im Gebäude-
sektor: Allein im Jahr 2023 haben
Pelletheizungen über 4 Millionen
Tonnen CO2 eingespart.
5.5.5.5.5.     WWWWWaldretter im Einsatz:aldretter im Einsatz:aldretter im Einsatz:aldretter im Einsatz:aldretter im Einsatz:
Holznutzung steigert dieHolznutzung steigert dieHolznutzung steigert dieHolznutzung steigert dieHolznutzung steigert die
COCOCOCOCO

22222-Leistung des -Leistung des -Leistung des -Leistung des -Leistung des WWWWWaldesaldesaldesaldesaldes
Die Wälder in Deutschland müssen
klimaresistent gemacht werden.
Möglich wird das durch mehr junge
Bäume und einen höheren Anteil an
Mischwäldern.
Die beim Umbau anfallenden hohen
Holzmengen werden als klimafreund-
liches Baumaterial benötigt. Die
dabei entstehenden Restholzmen-
gen können zur Pelletproduktion
genutzt werden. Dieser Vorgang hat
einen positiven Nebeneffekt: durch

die Verjüngung der Waldbestände
erhöht sich ihre Wuchsleistung und
ihre Funktion als CO2-Senke[*].
(DEPI)
[*]Quelle: www.depv.de/klimaholz

Anzeige
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Weltgebetstag:
„wunderbar geschaffen“
Frauen aller Konfessionen laden ein
„Kia orana! Ich wünsche dir,
dass du lange und gut lebst.“,
mit diesem Satz aus der Maori
Sprache lädt das ökumenische
Vorbereitungsteam ein zur Got-
tesdienstfeier in Medebach am
Freitag, 7. März, um 15 Uhr, im
Ev. Gemeindehaus Prozessions-
weg.
Christinnen der Cookinseln, ei-
ner Inselgruppe im Südpazifik,
fordern uns auf, ihre positive
Sichtweise zu teilen: „Wir sind
wunderbar geschaffen!“ und die
Schöpfung mit uns.

Ein erster Blick auf die 15 weit
verstreut liegenden Inseln könn-
te dazu verleiten, das Leben dort
nur positiv zu sehen. Es ist ein
Tropenparadies und der Touris-
mus ist der wichtigste Wirt-
schaftszweig der etwas 15.000
Menschen, die auf den Inseln
leben. Doch ein Teil von ihnen
ist durch den ansteigenden
Meeresspiegel, Überflutungen
und Zyklone extrem bedroht
oder bereits zerstört. Von Indus-
trienationen höchst begehrt sind
die auf dem Meeresboden lie-

Lesertfoto von Heinz Kling aus OberschledornLesertfoto von Heinz Kling aus OberschledornLesertfoto von Heinz Kling aus OberschledornLesertfoto von Heinz Kling aus OberschledornLesertfoto von Heinz Kling aus Oberschledorn

genden wertvollen Manganknol-
len. Die Bewohner*innen der
Inseln sind sehr gespalten, was
den Abbau betrifft - zerstört er
ihre Umwelt oder bringt er hohe
Einkommen?
„Wunderbar geschaffen!“, ihre
positive Sichtweise gewinnen
die Schreiberinnen des Weltge-
betstags-Gottesdienstes aus ih-
rem Glauben. Trotz der zum Teil
problematischen Missionserfah-
rungen wird der christliche Glau-
be auf den Cookinseln von gut

90 Prozent der Menschen selbst-
verständlich gelebt und ist fest
in ihre Tradition eingebunden.
Wir sind eingeladen, die Welt
mit ihren Augen zu sehen, ihnen
zuzuhören, uns auf ihre Sicht-
weisen einzulassen.
Nach dem Gottesdienst werden
nach landesüblichen Rezepten
Speisen und Getränke angebo-
ten. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Kia orana!
Irmtraud Ruder
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So unterstützen Sie Ihr Kind beim Lernen -
Tipps für Eltern

Gedächtnis und die Motivation
steigt.
3. Ein guter Lernplatz macht den3. Ein guter Lernplatz macht den3. Ein guter Lernplatz macht den3. Ein guter Lernplatz macht den3. Ein guter Lernplatz macht den
UnterschiedUnterschiedUnterschiedUnterschiedUnterschied
Ein aufgeräumter, ruhiger Ar-
beitsplatz ohne Ablenkungen wie
Handy oder Fernseher kann das
Lernen erleichtern. Auch eine
angenehme Beleuchtung und
eine bequeme Sitzhaltung sind
wichtig.
4. Erfolgserlebnisse in den Fokus4. Erfolgserlebnisse in den Fokus4. Erfolgserlebnisse in den Fokus4. Erfolgserlebnisse in den Fokus4. Erfolgserlebnisse in den Fokus
rückenrückenrückenrückenrücken
Kinder brauchen Motivation -
und die entsteht oft durch klei-
ne Erfolge. Statt nur auf Fehler
hinzuweisen, hilft es, Fortschrit-

te bewusst anzuerkennen und
zu loben.
5. Gemeinsam Lösungen finden5. Gemeinsam Lösungen finden5. Gemeinsam Lösungen finden5. Gemeinsam Lösungen finden5. Gemeinsam Lösungen finden
Manchmal liegt es nicht am Kind,
sondern an der Methode. Wenn
Lernen immer wieder zum Kampf
wird, kann es sinnvoll sein, neue
Wege auszuprobieren - sei es
durch spielerische Ansätze, krea-
tive Lerntechniken oder gezielte
Unterstützung von außen.
Lernen muss kein täglicher Kampf
sein! Wir helfen Ihrem Kind, den
Knoten zu lösen und mit mehr
Selbstvertrauen durchzustarten.
Melden Sie sich - gemeinsam fin-
den wir den besten Weg!

Viele Eltern fragen sich, wie sie
ihr Kind am besten beim Lernen
unterstützen können, ohne dabei
ständig in Konflikte zu geraten.
Gerade in stressigen Schulpha-
sen kann es helfen, kleine Verän-
derungen im Alltag vorzunehmen,
um den Lernprozess zu erleich-
tern.
1. Feste Routinen schaffen1. Feste Routinen schaffen1. Feste Routinen schaffen1. Feste Routinen schaffen1. Feste Routinen schaffen
Regelmäßige Lernzeiten helfen,
eine Struktur zu entwickeln. Dabei

sollte das Lernen zu einem festen
Bestandteil des Tagesablaufs wer-
den - am besten immer zur glei-
chen Zeit, um Gewohnheiten zu
fördern.
2. Kurze, aber effektive Lernein-2. Kurze, aber effektive Lernein-2. Kurze, aber effektive Lernein-2. Kurze, aber effektive Lernein-2. Kurze, aber effektive Lernein-
heitenheitenheitenheitenheiten
Stundenlanges Pauken ist oft we-
nig effektiv. Besser sind kürzere
Lerneinheiten von 25-45 Minuten,
gefolgt von einer kurzen Pause.
So bleibt das Gelernte besser im
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Geld sparen und gut essen
Tipps für den Einkauf bei steigenden Lebensmittelpreisen
Wer beim Essen aufs Geld ach-
ten muss, hat viele Sparmög-
lichkeiten. Grundsätzlich gilt:
Selber kochen ist häufig güns-
tiger als Fertiges zu kaufen.
Eine gute (Wochen-)Planung
spart ebenfalls Geld, und auch
heimisches Obst und Gemüse,
das gerade Saison hat, redu-
ziert die Ausgaben. Die Ernäh-
rungsfachleute der Verbrau-
cherzentrale NRW haben vier
nützliche Tipps zusammenge-
stellt. Passende Rezepte bie-
tet unser Online-Angebot.
Saisonale Lebensmittel kaufen:Saisonale Lebensmittel kaufen:Saisonale Lebensmittel kaufen:Saisonale Lebensmittel kaufen:Saisonale Lebensmittel kaufen:
Tomaten sind lecker und ge-
sund, kosten derzeit aber bis
zu 12 Euro pro Kilo und müssen
über viele tausend Kilometer
zu uns transportiert werden.
Deutlich günstiger ist die Er-
nährung mit heimischen Le-
bensmitteln, die gerade Saison
haben.
Derzeit sind das zum Beispiel
Porree, Rote Beete, Rübchen,
verschiedene Kohlsorten und
Feldsalat. Aus der Lagerung gibt
es Kartoffeln, Äpfel, Gurken,
Möhren, Kürbis oder Pastina-
ken. Einen guten Überblick bie-
tet der Saisonkalender der Ver-
braucherzentrale NRW. Ein Ein-
kauf auf dem Markt kann zudem
günstiger sein als im Super-
markt, vor allem kurz vor Ende
des Markttages.
Mit Mit Mit Mit Mit WWWWWochenplan einkaufen ge-ochenplan einkaufen ge-ochenplan einkaufen ge-ochenplan einkaufen ge-ochenplan einkaufen ge-
hen:hen:hen:hen:hen:

Es lohnt sich, einen Essensplan
für die komplette Woche aufzu-
stellen und damit geplant ein-
zukaufen. Ein solcher Plan mit
Einkaufszettel reduziert die oft
teuren Spontankäufe. Vorab
sollte man die eigenen Vorräte
und die Reste im Kühlschrank
checken und von hinten nach
vorne räumen. Auch ist es mög-
lich (und manchmal nötig),
vorab ein Maximalbudget für
den Einkauf festzulegen. Wer
seinen Einkauf im Supermarkt
nicht plant, kauft in der Regel
mehr als gedacht und benötigt.
Selber kochen: Brotzeit stattSelber kochen: Brotzeit stattSelber kochen: Brotzeit stattSelber kochen: Brotzeit stattSelber kochen: Brotzeit statt
„To go“:„To go“:„To go“:„To go“:„To go“:
Es ist meist günstiger, selbst
zu kochen. Fertigmahlzeiten
sind oft teurer.
Die Ernährungsexperten:innen
der Verbraucherzentrale bieten
online eine Liste mit Gerich-
ten, die den Geldbeutel scho-
nen. Ebenso gehen kleine
Snacks unterwegs ins Geld. Wer
sich eine Brotzeit schmiert und
den Kaffee im eigenen Thermo-
becher mitnimmt, kann damit
Geld und Abfall sparen.
Spartipps von der Lagerung bisSpartipps von der Lagerung bisSpartipps von der Lagerung bisSpartipps von der Lagerung bisSpartipps von der Lagerung bis
zum Selbstanbau:zum Selbstanbau:zum Selbstanbau:zum Selbstanbau:zum Selbstanbau:
Alle Verbraucher:innen können
zudem weitere Sparmöglichkei-
ten nutzen: Lebensmittel, die
nur noch kurz haltbar sind, wer-
den meist in Supermärkten
oder Discountern reduziert an-
geboten.

Ebenso sollten übermäßige Le-
bensmittelabfälle vermieden
werden. Speisereste kann man
mit cleveren Rezepten weiter-
verwenden. Lebensmittel soll-
ten zudem zu Hause richtig ge-
lagert werden, damit sie sich
möglichst lange halten. Wer
den Fleisch- und Wurstkonsum
verringert, profitiert ebenfalls
finanziell. Auch bei Getränken
gibt es Sparpotenzial: Wasser,
vor allem Leitungswasser, ist
deutlich billiger als Softdrinks.
Leitungswasser ist besonders
umweltschonend und kann ge-
schmacklich mit einem Spritzer
Zitrone oder ähnlichem aufge-
peppt werden. Und wer einen
Garten oder Balkon und einen
grünen Daumen hat, kann Kräu-
ter, Gemüse und Obst selbst

anbauen. (Verbraucherzentrale
NRW e. V. / Beratungsstelle
Troisdorf)
Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
Rezepte für gesunde ErnährungRezepte für gesunde ErnährungRezepte für gesunde ErnährungRezepte für gesunde ErnährungRezepte für gesunde Ernährung
mit wenig Geld:mit wenig Geld:mit wenig Geld:mit wenig Geld:mit wenig Geld: https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/12870
Tipps zur Einkaufsplanung:Tipps zur Einkaufsplanung:Tipps zur Einkaufsplanung:Tipps zur Einkaufsplanung:Tipps zur Einkaufsplanung:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/10740
Tipps zur richtigen LagerungTipps zur richtigen LagerungTipps zur richtigen LagerungTipps zur richtigen LagerungTipps zur richtigen Lagerung
von Lebensmitteln:von Lebensmitteln:von Lebensmitteln:von Lebensmitteln:von Lebensmitteln:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/59515
Saisonkalender für heimischesSaisonkalender für heimischesSaisonkalender für heimischesSaisonkalender für heimischesSaisonkalender für heimisches
Obst und Gemüse:Obst und Gemüse:Obst und Gemüse:Obst und Gemüse:Obst und Gemüse:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/17229
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Werbung von„Sauerland Promotion“
in Winterberg-Züschen

Werbung, die wirkt - für große
und kleine Unternehmen.- So ver-
spricht es Sauerland Promotion.-Sauerland Promotion.-Sauerland Promotion.-Sauerland Promotion.-Sauerland Promotion.-
Mit kreativen Promotion-Aktio-
nen, professioneller Kostümpro-
motion und gezielten Werbemaß-
nahmen macht das Team Ihre

Das Team von „Sauerland Promotion aus ZüschenDas Team von „Sauerland Promotion aus ZüschenDas Team von „Sauerland Promotion aus ZüschenDas Team von „Sauerland Promotion aus ZüschenDas Team von „Sauerland Promotion aus Züschen

Marke sichtbar. Egal, ob großes
Unternehmen oder kleiner Be-
trieb. Geboten werden individu-
elle Lösungen für Ihren Erfolg, um
Ihre Werbung auf das nächste Le-
vel zu bringen, so das Verspre-
chen. [BL]
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Modernisierung im Altbau
gut planen und vorbereiten
Mit sachverständiger Hilfe sicher ans
Sanierungsziel

Über eine energetische Moder-
nisierung denken viele Eigen-
tümer eines älteren Hauses
nach, deren Immobilie nicht in
jüngerer Zeit saniert wurde.
Doch welche Maßnahmen sind
im konkreten Fall sinnvoll und
zielführend? Fragt man Hand-
werksunternehmen, werden sie
häufig Verbesserungen an den
Gewerken vorschlagen, die in
ihren Tätigkeitsbereich fallen.
Installateure werden bei der
Heizung ansetzen, Maler und
Dachdecker eher zur Dämmung
der Fassade und des Dachs ra-
ten. Sinnvoll ist daher eine un-
ternehmens- und gewerkeunab-
hängige Beratung durch einen
Energieberater, der übrigens
auch staatlich gefördert werden
kann.
Mit sachverständiger Hilfe zumMit sachverständiger Hilfe zumMit sachverständiger Hilfe zumMit sachverständiger Hilfe zumMit sachverständiger Hilfe zum
budgetgerechten Sanierungs-budgetgerechten Sanierungs-budgetgerechten Sanierungs-budgetgerechten Sanierungs-budgetgerechten Sanierungs-
fahrplanfahrplanfahrplanfahrplanfahrplan
Unabhängige Bauherrenberater
vom Bauherren-Schutzbund e.V.
können Hausbesitzer dabei um-
fassend unterstützen. In einer
Hausbegehung lässt sich der
Modernisierungsbedarf ermit-
teln. Auf dieser Basis kann der
sachverständige Berater einen
Sanierungsfahrplan erstellen
und künftige Modernisierungen
sinnvoll koordinieren. Bei knap-
pem Budget kann eine Priori-
sierung der Maßnahmen erfol-
gen, die am schnellsten einen
hohen Nutzen bringen, sowie
eine langfristige Planung für Ar-
beiten, die noch in die Zukunft
verschoben werden können. Un-
ter www.bsb-ev.de gibt es
hierzu viele weitere Infos, An-
sprechpartner und Beratungs-
angebote.
VVVVVerträge prüfen,erträge prüfen,erträge prüfen,erträge prüfen,erträge prüfen,     Ausführungs-Ausführungs-Ausführungs-Ausführungs-Ausführungs-
qual i tät  bei  der Umsetzungqual i tät  bei  der Umsetzungqual i tät  bei  der Umsetzungqual i tät  bei  der Umsetzungqual i tät  bei  der Umsetzung
kontroll ierenkontroll ierenkontroll ierenkontroll ierenkontroll ieren
Wenn es an die Vorbereitung
geht, unterstützt der Berater
die Hauseigentümer auch
dabei, Handwerkerangebote zu

vergleichen und Baubeschrei-
bungen zu prüfen. In der Um-
setzungsphase empfiehlt sich
bei größeren Maßnahmen eine
baubegleitende Qualitätskon-
trolle. Regelmäßige Vor-Ort-
Termine sichern eine korrekte
Ausführung der Arbeiten und
schützen davor, dass Mängel
unerkannt bleiben oder erst zu
spät entdeckt werden.
Klarheit über Modernisierungs-Klarheit über Modernisierungs-Klarheit über Modernisierungs-Klarheit über Modernisierungs-Klarheit über Modernisierungs-
bedarf beim Kauf einer Ge-bedarf beim Kauf einer Ge-bedarf beim Kauf einer Ge-bedarf beim Kauf einer Ge-bedarf beim Kauf einer Ge-
brauchtimmobiliebrauchtimmobiliebrauchtimmobiliebrauchtimmobiliebrauchtimmobilie
Lohnend ist die Modernisie-
rungsberatung auch beim Er-
werb einer gebrauchten Immo-

Für die Planung und Ausführung von Modernisierungen empfiehlt es sich,Für die Planung und Ausführung von Modernisierungen empfiehlt es sich,Für die Planung und Ausführung von Modernisierungen empfiehlt es sich,Für die Planung und Ausführung von Modernisierungen empfiehlt es sich,Für die Planung und Ausführung von Modernisierungen empfiehlt es sich,
unabhängigen sachverständigen Rat einzuholen.unabhängigen sachverständigen Rat einzuholen.unabhängigen sachverständigen Rat einzuholen.unabhängigen sachverständigen Rat einzuholen.unabhängigen sachverständigen Rat einzuholen.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/PantherMedia/radesFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/PantherMedia/radesFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/PantherMedia/radesFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/PantherMedia/radesFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/PantherMedia/rades

bilie. Bevor der Kaufvertrag un-
terzeichnet ist, können bei ei-
nem Vorab-Check alle Baumän-
gel, der energetische Zustand
des Hauses sowie anstehende
Modernisierungen aufgezeigt

werden. So bekommt der Kauf-
interessent mehr Klarheit
darüber, mit welchen Zusatz-
kosten er neben dem Kaufpreis
und den Kaufnebenkosten rech-
nen muss. (DJD)



Rundblick Medebach | 6. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 07. März 2025 | Kw 10 | rundblick-medebach.de/e-paper8

Cheyenne Rosenthal feiert zwei Weltcupsiege
Rodlerin des BSC Winterberg gewinnt im Doppelsitzer mit Jessica Degenhardt
und im Mixed-Doppel im Team Deutschland 1
PyeongChang (pst). Der Stein,
der in Südkorea vom Herzen der
deutschen Damendoppelsitzer-
Rodlerinnen Jessica Degenhardt
/ Cheyenne Rosenthal (RRC Al-
tenberg / BSC Winterberg),
plumpste, war groß. Im achten
Rennen des Winters 2024 / 2025
gelang dem sächsisch-sauerlän-
dischen Duo der erste Weltcup-
sieg in diesem Winter. Zuvor
standen sechs zweite Plätze zu
Buche. Nun gelang auf der für
sie neuen Bahn der Erfolg mit
dem Bahnrekord. Die Silbache-
rin Cheyenne Rosenthal sagte:
„Das war eine komplett neue
Erfahrung, wir mussten uns über
die letzten Tage die Bahn neu
erarbeiten und hatten auch ein

Gold für Anschieberin Lauryn Siebert bei der JWM
Silber in der U23-Wertung für Pilotin Charlotte Candrix im Monobob
Altenberg (pst). Freud und Leid
lagen bei der IBSF-Junioren-Welt-
meisterschaft im Bob bei den Ath-
letinnen aus dem Bereich des
Nordrhein-Westfälischen Bob-
und Schlittensportverbandes
(NWBSV) dicht beieinander. Pilo-
tin Charlotte Candrix verfehlte
sowohl im Monobob als auch im
Zweierbob mit Anschieberin Lena
Brunnhübner (TuS Hachenburg)
das Podium. Da tröstete sie auch
die Silbermedaille im Monobob in
der U23-Wertung nicht, wo sie
beim Sieg von Leona Klein (BRC
Thüringen) Vierte wurde.
„Ganz ehrlich, ich bin mega-un-
zufrieden, weil ich mir um einiges
mehr erhofft hatte. Auf der ande-
ren Seite muss ich daraus jetzt
etwas Positives ziehen. Nach Lauf
eins führte ich, klar, da entstand
auch Druck. Dem hielt ich nicht
stand, ich bin zurückgefallen, so
ist der Sport. Es ist halt auch die
große Kunst, zwei saubere Läufe
runterzubringen. Das habe ich
heute einfach nicht geschafft. Aber
ich bin auch eine gute Verliere-
rin“, sagte Candrix nach dem

Monobobrennen, in dem sie nach
Durchgang eins dominiert hatte.
Eine Hundertstelsekunde fehlte
am Ende zu Platz drei und zur
Polin Linda Weiszewski und sie-
ben zu Platz zwei, den die Schwei-
zerin Debora Annen erzielte. An-
nen gewann vor Candrix die U23-
Wertung.
Mit dem Sieg im Monobob hatte
Diana Filipszki (WSV Königssee) als
Sechste nichts zu tun, dafür ge-
wann die Pilotin mit Anschieberin
Lauryn Siebert vom BSC Winter-
berg im Zweierbob. Somit durfte
sich zumindest eine NWBSV-Sport-
lerin über Gold in Altenberg freu-
en. „Wir wollten gewinnen. Das
haben wir geschafft“, jubelten die
Siegerinnen nach dem Wettbe-
werb. Titelverteidigerin Candrix
wurde mit Brunnhübner Fünfte,
weil es nach Platz zwei im ersten
Lauf am Start ein Malheur im fina-
len Durchgang gab. Die Pilotin er-
klärte: „Ich konnte meinen Bügel
nicht rausmachen. Lena hat alles
gegeben. Ich bin ihr sehr dankbar
dafür, aber leider sind wir
logischerweise zurückgefallen.“

Pilotin Charlotte Candrix erlebte keine glücklichePilotin Charlotte Candrix erlebte keine glücklichePilotin Charlotte Candrix erlebte keine glücklichePilotin Charlotte Candrix erlebte keine glücklichePilotin Charlotte Candrix erlebte keine glückliche
Junioren-Weltmeisterschaft in Altenberg. Foto: Schwab / BSDJunioren-Weltmeisterschaft in Altenberg. Foto: Schwab / BSDJunioren-Weltmeisterschaft in Altenberg. Foto: Schwab / BSDJunioren-Weltmeisterschaft in Altenberg. Foto: Schwab / BSDJunioren-Weltmeisterschaft in Altenberg. Foto: Schwab / BSD

paar Läufe, bei denen wir gut
abgebogen sind. Mit den zwei
Rennläufen können wir mehr als
zufrieden sein, das waren die
besten zwei Läufe der Woche.“
Der Sieg gelang vor den Öster-
reicherinnen Selina Egle und
Lara Kipp, die in dieser Saison
so oft die beiden deutschen Rod-
lerinnen knapp hinter sich lie-
ßen. Dieses Mal waren die bei-
den Deutschen mit 0,023 Sekun-
den Vorsprung hauchdünn
schneller. Dritte wurden Dajana
Eitberger und Magdalena Mat-
schina (RC Ilmenau / SV Bad
Feilnbach) im anderen deutschen
Doppel.
Im Mixed-Doppel ging es für die
Rodlerin aus dem Bereich des

Nordrhein-Westfälischen Bob-
und Schlittensportverbandes
und Degenhardt erfolgreich
weiter.
Zusammen mit dem männlichen
Doppelsitzerduo Toni Eggert
(WSV Oberhof) und Florian Mül-
ler (WSC Erzgebirge Oberwie-
senthal) gelang ebenfalls der
Weltcup-Sieg vor dem öster-
reichischen Team und Deutsch-
land 2 mit Eitberger / Matschi-
na und Tobias Wendl / Tobias
Arlt (RC Berchtesgaden /WSV
Königssee).

Nun geht es von Südkorea nach
Yanqing, wo am nächsten Wo-
chenende das Weltcupfinale der
Rodler ansteht.
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Drei Tage Wettkampfspektakel
Europacup und Junioren-Europameisterschaft im Bob locken nach Winterberg
Winterberg (pst). Der IBSF-Euro-
pacup und die Race-in-Race aus-
getragene Junioren-Europameis-
terschaft im Zweierbob der Frau-
en und Viererbob der Männer sor-
gen von Freitag, 21. Februar, bis
Sonntag, 23. Februar, noch einmal
für drei Tage Wettkampfspekta-
kel in der VELTINS-EisArena. Für
die silberne Schlange des Sauer-
landes ist es der letzte große Wett-
bewerb des Winters 2024/2025.
Im Europacup ist die zweite Gar-
de des Bobsports mit vielen jün-
geren Athleten unterwegs. Zahl-
reiche Sportler waren am Vorwo-
chenende bei der Juniorenwelt-
meisterschaft in Altenberg im Ein-
satz. Den Auftakt in Winterberg
machen am Freitag ab 10 Uhr der
Europacup im Monobob der Frau-
en und im Zweierbob der Männer.
In diesen Disziplinen wurde die
Europameisterschaft schon im Ja-
nuar in Sigulda (Lettland) gewer-
tet.
Am Samstag ist dann der Europa-
meisterschaftstag mit den Wett-
bewerben im Zweierbob der Frau-
en und Viererbob der Männer ab
10 Uhr. In diesen beiden Diszipli-
nen werden am Sonntag dann
noch ab 9.30 Uhr Europacup-Ren-
nen ausgetragen. Aus heimischer
Sicht ist es interessant, wie sich
Pilotin Charlotte Candrix vom BSC
Winterberg schlagen wird, nach-
dem sie bei der JWM in Altenberg
als Titelverteidigerin im Zweier-
bob im zweiten Lauf Pech mit dem
Bügel des Bobs am Start hatte

und mit Anschieberin Lena Brunn-
hübner (TuS Hachenburg) daher
von Rang zwei auf Platz fünf zu-
rückfiel. Als frisch gebackene Ju-
niorenweltmeisterin werden die
Pilotinnen Leona Kleine (Mono-
bob / BRC Thüringen) und Diana
Filipszki (Zweierbob / WSV Königs-
see) im Sauerland erwartet. Mit
ihnen ist auch in Winterberg im
Kampf um Medaillen zu rechnen.
Candrix ist im Zweierbob der Frau-
en die Führende der Gesamtwer-
tung vor der Schweizerin Inola Blat-
ty, die im Monobob bislang die

Diana Filipszki beim letzten Europacup in Winterberg im Februar 2023. Foto: Dietmar RekerDiana Filipszki beim letzten Europacup in Winterberg im Februar 2023. Foto: Dietmar RekerDiana Filipszki beim letzten Europacup in Winterberg im Februar 2023. Foto: Dietmar RekerDiana Filipszki beim letzten Europacup in Winterberg im Februar 2023. Foto: Dietmar RekerDiana Filipszki beim letzten Europacup in Winterberg im Februar 2023. Foto: Dietmar Reker

meisten Punkte erzielt hat. Dort
liegt sie vor ihrer Landsfrau Seli-
na Isler und der Spanierin Leanna
Garcia.
Bei den Männern sind die deut-
schen Männer um den zweifachen
Juniorenweltmeister aus Alten-
berg im Zweier- und Viererbob,
Laurin Zern (WSV Königssee),
ebenfalls der Maßstab für die an-
deren Nationen. Im Kampf um die
Gesamtwertung im Zweierbob
besitzt Maximilian Illmann (BSC
Sachsen Oberbärenburg) die bes-
ten Karten aus deutscher Sicht.

Dort liegt der 26-jährige Illmann
sechs Punkte hinter dem Letten
Renars Grantins. Im Viererbob
führen die beiden Deutschen To-
bias Dostthaler (BC Bad Feilnbach)
und Moritz Bollmann (BRC Thü-
ringen) das Klassement an. Hier
gilt es beim vorletzten Rennwo-
chenende des Winters auch, sich
durch gute Platzierungen alle
Chancen zu bewahren. Es geht in
Winterberg am Wochenende also
um einiges, bevor das Europacup-
Finale ein Wochenende später in
St. Moritz in der Schweiz ansteht.
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Platz zwei im Doppelsitzer
Winterberger Rodlerin Cheyenne Rosenthal holt mit Doppel-Partnerin Jessica Degenhardt
zweiten Platz in China und der Gesamtwertung
Yanqing (pst). Die Damendoppel-
sitzer-Rodlerinnen Jessica Degen-
hardt / Cheyenne Rosenthal (RRC
Altenberg / BSC Winterberg) muss-
ten beim Saisonabschluss des
Weltcups auf der chinesischen
Olympia-Bahn von 2022 wieder
den Österreicherinnen Selina Egle
und Lara Kipp den Vortritt lassen.
Der Abstand des sächsisch-sauer-
ländischen Duos war dabei mit
1,825 Sekunden beträchtlich. Drit-
te wurden die Lettinnen Anda Upi-
te und Zane Kaluma. Das andere

deutsche Doppelsitzer-Duo Daja-
na Eitberger und Magdalena Mat-
schina (RC Ilmenau / SV Bad Feiln-
bach) verzichtete aus gesundheit-
lichen Gründen auf einen Start.
Degenhardt / Rosenthal waren
nach dem ersten Lauf nur Fünfte.
Auf der bis zu den Trainingsfahr-
ten Anfang der Woche für die bei-
den noch unbekannten Bahn hat-
ten sie einige Probleme. Chey-
enne Rosenthal sagte nach dem
Rennen: „Die Woche war wirklich
schwer, wir können jetzt einfach

nur froh sein, das so durchgezo-
gen zu haben. Und deshalb kön-
nen wir auch irgendwo stolz hier
weggehen. Wir sind solide durch
diese Saison gekommen. Die Kon-
stante in den einzelnen Rennen
war trotzdem noch nicht so da, es
war sehr schwankend. Daran wer-
den wir für nächste Saison natür-
lich arbeiten.“
In der Team-Staffel mit Merle Fra-
ebel (RT Suhl), den Herren-Dop-
pelsitzern Tobias Wendl / Tobias
Arlt (RC Berchtesgaden / WSV
Königssee) und Max Langenhan

(BRC 05 Friedrichroda) gelang
Degenhart / Rosenthal mit einem
hauchdünnen Rückstand von 165
Tausendstel auf Österreich
ebenfalls Platz 2. Dritte wurden
die USA.
Damit zählte Cheyenne Rosent-
hal im vorolympischen Winter
2024/2025 zu den besten Sport-
lerinnen aus dem Bereich des
Nordrhein-Westfälischen Bob-
und Schlittensportverbandes und
gilt als mögliche Olympiastarte-
rin und Medaillenhoffnung im
Doppelsitzer der Frauen.

Mit zwei zweiten Plätzen endete für Jessica Degenhardt aus Winterberg-Mit zwei zweiten Plätzen endete für Jessica Degenhardt aus Winterberg-Mit zwei zweiten Plätzen endete für Jessica Degenhardt aus Winterberg-Mit zwei zweiten Plätzen endete für Jessica Degenhardt aus Winterberg-Mit zwei zweiten Plätzen endete für Jessica Degenhardt aus Winterberg-
Silbach in China die Weltcup-Saison.Silbach in China die Weltcup-Saison.Silbach in China die Weltcup-Saison.Silbach in China die Weltcup-Saison.Silbach in China die Weltcup-Saison.
Foto: Edijs Dzalbs / FILFoto: Edijs Dzalbs / FILFoto: Edijs Dzalbs / FILFoto: Edijs Dzalbs / FILFoto: Edijs Dzalbs / FIL
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Winterbereifung nicht zu früh wechseln
rät Kfz-Meisterbetrieb Schäfer aus Küstelberg

Kfz-Meister Herbert Schäfer ist
seit über 55 Jahren Inhaber der in
Medebach-Küstelberg ansässigen

Die Winterreifen sollten nicht zu früh gewechselt werdenDie Winterreifen sollten nicht zu früh gewechselt werdenDie Winterreifen sollten nicht zu früh gewechselt werdenDie Winterreifen sollten nicht zu früh gewechselt werdenDie Winterreifen sollten nicht zu früh gewechselt werden

Werkstatt. Hier werden Unfallre-
paraturen mit eigenen Rahmen-
richtsystemen durchgeführt. Zu

den Leistungen zählen bis heute
Reparaturen aller Art, Reifen-
dienst für PKW und Kleintrans-

porter, Fahrzeugdiagnosen und
das Abschleppen/Bergen mit 24-
Stunden-Service Pannenhilfe rund
um die Uhr. Alles in Zusammenar-
beit mit namhaften Automobil-
clubs.
Obwohl die Frühlingszeit gefühltObwohl die Frühlingszeit gefühltObwohl die Frühlingszeit gefühltObwohl die Frühlingszeit gefühltObwohl die Frühlingszeit gefühlt
schon sehr nah erscheint, rätschon sehr nah erscheint, rätschon sehr nah erscheint, rätschon sehr nah erscheint, rätschon sehr nah erscheint, rät
Herbert Schäfer dazu,Herbert Schäfer dazu,Herbert Schäfer dazu,Herbert Schäfer dazu,Herbert Schäfer dazu, die  die  die  die  die Win-Win-Win-Win-Win-
terreifen noch nicht zu früh zuterreifen noch nicht zu früh zuterreifen noch nicht zu früh zuterreifen noch nicht zu früh zuterreifen noch nicht zu früh zu
demontieren, da es trotz früh-demontieren, da es trotz früh-demontieren, da es trotz früh-demontieren, da es trotz früh-demontieren, da es trotz früh-
lingshafter lingshafter lingshafter lingshafter lingshafter TTTTTemperemperemperemperemperaturen nochaturen nochaturen nochaturen nochaturen noch
zu zu zu zu zu WWWWWetterumschwüngen ketterumschwüngen ketterumschwüngen ketterumschwüngen ketterumschwüngen kom-om-om-om-om-
men kann. Eine feste Regelungmen kann. Eine feste Regelungmen kann. Eine feste Regelungmen kann. Eine feste Regelungmen kann. Eine feste Regelung
gibt es für den richtigen Zeit-gibt es für den richtigen Zeit-gibt es für den richtigen Zeit-gibt es für den richtigen Zeit-gibt es für den richtigen Zeit-
punkt zum Reifenwechsel inpunkt zum Reifenwechsel inpunkt zum Reifenwechsel inpunkt zum Reifenwechsel inpunkt zum Reifenwechsel in
Deutschland allerdings nicht.Deutschland allerdings nicht.Deutschland allerdings nicht.Deutschland allerdings nicht.Deutschland allerdings nicht.
Als FAls FAls FAls FAls Faustregel gilt,austregel gilt,austregel gilt,austregel gilt,austregel gilt,     Winterrei-Winterrei-Winterrei-Winterrei-Winterrei-
fen von „O bis O“, also von Ok-fen von „O bis O“, also von Ok-fen von „O bis O“, also von Ok-fen von „O bis O“, also von Ok-fen von „O bis O“, also von Ok-
tober bis Ostern zu fahren.tober bis Ostern zu fahren.tober bis Ostern zu fahren.tober bis Ostern zu fahren.tober bis Ostern zu fahren.
Steigt die Steigt die Steigt die Steigt die Steigt die TTTTTemperemperemperemperemperatur dauerhaftatur dauerhaftatur dauerhaftatur dauerhaftatur dauerhaft
auf über 7 Grad Celsius und sindauf über 7 Grad Celsius und sindauf über 7 Grad Celsius und sindauf über 7 Grad Celsius und sindauf über 7 Grad Celsius und sind
die Nächte nicht mehr frostig,die Nächte nicht mehr frostig,die Nächte nicht mehr frostig,die Nächte nicht mehr frostig,die Nächte nicht mehr frostig,
kann unbedenklich auf die Som-kann unbedenklich auf die Som-kann unbedenklich auf die Som-kann unbedenklich auf die Som-kann unbedenklich auf die Som-
merbereifung gewechselt wermerbereifung gewechselt wermerbereifung gewechselt wermerbereifung gewechselt wermerbereifung gewechselt wer-----
den.den.den.den.den.
Jeden Mittwoch und Freitag ist
eine Hauptuntersuchung (HU) und
eine Abgasuntersuchung (AU)
durch den DEKRA in der Kfz-Meis-
terwerkstatt Schäfer in Küstel-
berg möglich. [BL]
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 21. März 2025Freitag, 21. März 2025Freitag, 21. März 2025Freitag, 21. März 2025Freitag, 21. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.03.2025 um 10 Uhr13.03.2025 um 10 Uhr13.03.2025 um 10 Uhr13.03.2025 um 10 Uhr13.03.2025 um 10 Uhr
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Hattrick im Gesamt-Weltcup für Laura Nolte

Bobpilotin des BSC Winterberg
gewinnt mit Anschieberin Deborah
Levi beim Saisonfinale in Lilleham-
mer und sichert sich zwei Gesamt-
wertungen Lillehammer (pst). Die

Bobpilotin des BSC Winterberg
Laura Nolte feierte einen Hattrick
im Gesamtweltcup im Frauen-
Zweierbob, den sie nach 2023 und
2024 zum dritten Mal in Folge

gewann. Im Finale der vorolympi-
schen Saison im norwegischen Li-
llehammer holte die Olympiasie-
gerin ihren fünften Saisonsieg im
Weltcup und sicherte sich damit
den dritten Gesamtweltcup
hintereinander.
Zusammen mit Anschieberin De-
borah Levi gelang im Rennen in
Lillehammer der Sieg vor der Pilo-
tin Lisa Buckwitz (BRC Thüringen)
und deren Anschieberin Neele
Schuten (TV Gladbeck), ebenfalls
aus dem Bereich des Nordrhein-
Westfälischen Bob- und Schlit-
tensportverbandes (NWBSV). Drit-
te wurden die Kanadierinnen Me-
lissa Lotholz und Skylar Sieben.
Der dritte deutsche Bob mit Kim
Kalicki und Vanessa Mark (Ein-
tracht Wiesbaden / Eintracht
Frankfurt) wurde Vierter.
Mit dem Sieg im Zweierbob si-
cherte sich Nolte auch den Ge-
winn der kombinierten Gesamt-
wertung von Zweier- und Mono-
bob, auch wenn es für die NWBSV-

Deborah Levi (l.) und Laura Nolte hatten in Lillehammer viel Grund zurDeborah Levi (l.) und Laura Nolte hatten in Lillehammer viel Grund zurDeborah Levi (l.) und Laura Nolte hatten in Lillehammer viel Grund zurDeborah Levi (l.) und Laura Nolte hatten in Lillehammer viel Grund zurDeborah Levi (l.) und Laura Nolte hatten in Lillehammer viel Grund zur
Freude. Foto: Viesturs Lacis / IBSFFreude. Foto: Viesturs Lacis / IBSFFreude. Foto: Viesturs Lacis / IBSFFreude. Foto: Viesturs Lacis / IBSFFreude. Foto: Viesturs Lacis / IBSF

Pilotin im letzten Rennen in Lille-
hammer beim Sieg von der Aus-
tralierin Bree Walker vor Cynthia
Appiah (Kanada) und Buckwitz
hinter der Schweizerin Melanie
Hasler nur zu Rang fünf reichte.
„Wir sind natürlich sehr zufrie-
den. Das war jetzt auch nochmal
wichtig, um mit einem guten Ge-
fühl Richtung WM zu gehen. Es
war für uns auch wichtig, mit den
Punkten, um vor Lisa zu bleiben,
auch in der Kombi-Wertung, das
ist doch cool“, sagte Nolte, für
die und die anderen Bobsportler
nun noch die Weltmeisterschaf-
ten in Lake Placid in den USA an-
stehen.
In Lillehammer holte zudem Bob-
Anschieber Matthias Sommer im
Viererbob von Pilot Francesco
Friedrich (BSC Sachsen Oberbä-
renburg) einen zweiten Platz beim
Sieg des Bobs von Johannes Loch-
ner (BC Stuttgart Solitude). Fried-
rich holte erneut den Gesamtwelt-
cup.

Nächste Ausstellung mit
„80 Euro Waldi“
Förderverein Hallenberg
Walter Lehnertz, bekannt aus der
Sendung „Bares für Rares“ als „80
Euro Waldi“, kommt am 9. Mai
nach Hallenberg. Der Förderverein
konnte Waldi für die nächste Aus-
stellung im Kump gewinnen.
Waldemar Lehnert ist Antiquitä-
tenhändler, TV-Persönlichkeit und
Maler. Im Kump wird er seine
„Waldinis“ eine exklusive Kollek-
tion von limitierten Grafiken vor-
stellen. Waldi kommt zur Ausstel-
lung zusammen mit dem ehema-
ligen Mister Niedersachsen Stef-

fen Rosenberger, der unter dem
Künstlernamen „Skyyloft“ seine
außergewöhnliche Pop-Art-Kunst
vorstellt. Alle Interessierten soll-
ten sich den Termin zur Ausstel-
lungseröffnung am Freitag, 9. Mai,
um 19 Uhr, bereits vormerken.
Nach den Ausstellungen von und
mit Otto, Udo Lindenberg, Frank
Zander, Francis Fulton Smith und
zuletzt Alexandra Hofmann ist dies
die 6. Ausstellung in Zusammen-
hang mit den Walentowski Gale-
rien aus Werl.
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Freitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. MärzFreitag, 7. März
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg), 06451/72370

Samstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. MärzSamstag, 8. März
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Str. 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. MärzSonntag, 9. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Montag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. MärzMontag, 10. März
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Josef-Rüther-Str. 3, 59939 Olsberg, 02962/4330

Dienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. MärzDienstag, 11. März
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Mittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. MärzMittwoch, 12. März
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Donnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. MärzDonnerstag, 13. März
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstr. 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
Apotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke FörsterApotheke Förster
Bahnhofstr. 3, 59939 Olsberg, 02962/97390

Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
Elisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-ApothekeElisabeth-Apotheke
Heinrich-Lübke-Str. 44, 59909 Bestwig (Ramsbeck), 02905/370

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststr. 12, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg),
06451/72370

Montag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Professor-Kümmell-Str. 2, 34497 Korbach (Korbach), 05631/2545

Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. März
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstr. 26, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg)

Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     AllgemeineAllgemeineAllgemeineAllgemeineAllgemeine
Soziale Beratung undSoziale Beratung undSoziale Beratung undSoziale Beratung undSoziale Beratung und
MigrationsberatungMigrationsberatungMigrationsberatungMigrationsberatungMigrationsberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr

Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke am Berndorfer e am Berndorfer e am Berndorfer e am Berndorfer e am Berndorfer TTTTTororororor
Berndorfer Tor 5, 34497 Korbach

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststr. 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich. Auch abrufbar über www.akwl.de/
notdienstkalender.php

Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:
Hauptstraße 30 in Winterberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
...die Möglichkeit des digitalen Beratungsbesuches?
Dieser Artikel richtet sich
ausnahmsweise nurnurnurnurnur an die PFLE-PFLE-PFLE-PFLE-PFLE-
GEGELDBEZIEHERGEGELDBEZIEHERGEGELDBEZIEHERGEGELDBEZIEHERGEGELDBEZIEHER (nicht für Men-
schen gedacht die Sachleistungen
= Pflegeleistungen mit oder ohne
Restpflegegeld beziehen). In die-
sem Bericht schreibe ich über Ver-
änderung beim Beratungsbesuch
(SGB XI §37.3) der Pflegegeldbe-
zieher. Je nach Pflegegrad müs-
sen die Pflegebedürftigen viertel-
oder halbjährlich einen Bera-
tungsbesuch durch beispielsweise
einen Pflegedienst zulassen. Im
Rahmen dessen wird u.a. der Pfle-
gezustand Desjenigen beurteilt,
schriftlich dokumentiert und an
die Pflegekasse übersendet. Die
Frage, die es zu beantworten gilt
ist, ist die Pflege und Betreuung
des Pflegebedürftigen durch sei-
ne Angehörigen gesichert. Das
bedeutet zum Beispiel: machen
Ihre Kinder ihre Sache in Puncto
Pflege gut oder nicht. Aber auch,
benötigen Sie Unterstützungsbe-
darf, neue Pflegehilfsmittel und/
oder Beratung zu Pflegezusatz-
leistungen? Bei diesem Besuch
geht es NICHT um Überprüfung
des Pflegegrades. Es gibt bezüg-
lich des Beratungsbesuches nicht
nur neue Formulare (Bürokratie-
abbau in Reinkultur, statt vorher
3 Seiten jetzt 4!), sondern auch
die digitale Möglichkeit des Be-
ratungsbesuchs. Ähnlich wie beim
Videochat über Skype mit dem

Onkel in Amerika. Man kann sich
zuwinken und tief in die Augen
blicken. Diese digitale Möglich-
keit bestände ab dem 2. Bera-
tungsbesuch und dann bei jedem
2. Besuch. Es gibt einige Grund-
voraussetzungen, die erfüllt sein
müssen, sowohl beim Pflegebe-
dürftigen, als auch beispielsweise
bei uns. Jetzt werden Sie
sicherlich denken, wie arbeitser-
leichternd für den Pflegedienst,
oder? Klares NEIN! Wir müssen
trotz Videochat zu Ihnen nach Hau-
se, denn Sie müssen persönlich
schriftlich dokumentiert einwilli-
gen. Diesbezüglich musste ich
spontan an Grönemeyers Hit den-
ken: Was soll das? Ich suche da
noch nach der Sinnhaftigkeit für
Sie und uns. Ganz ehrlich, ich be-
suche Sie lieber zu Hause, sitze
Ihnen in natura gegenüber, bereit
für Ihre Fragen und „Kümmernis-
se.“ Manchmal bringt es der Be-
ratungsbesuch mit sich, dass ich
mir schon mal ein Gesäß näher
angucken muss. Ist nicht so schön
beim Videochat. Wie es scheint
ist die finanzielle Vergütung noch
nicht klar. Was wir erfahren ha-
ben ist, der Videochat mit Einwil-
ligungsbesuch soll deutlich gerin-
ger vergütet werden als der Prä-
senzbesuch. Angedeutet wurde
auch in unserer Fachzeitschrift,
dass es, wie in anderen Berei-
chen auch, 16 gute Lösungen der

Finanzierung geben könnte (Fö-
deralismus). Keine Sorge, der Vi-
deochat ist freiwillig., das ent-
scheidet der Pflegebedürftige und
seine Angehörigen. Aus meinem
Herzen mache ich keine Mörder-
grube, ich freue mich also
weiterhin auf den Besuch bei Ih-

nen, weniger bis gar nicht auf den
möglichen Videochat!
Das Leben wäre tragisch, wenn es
nicht lustig wäre.
Stephen Hawking
In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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Premiumpellets: Deutschland bleibt weltweiter Spitzenreiter
Internationales ENplus-Siegel garantiert Brennstoffqualität

Anzeige

wärme genutzt werden, liegt da auf
der Hand!“ An zweiter Stelle folgt
Frankreich vor Polen, Lettland und
Schweden. Dort sind aber deutlich
weniger Presslinge qualitätszertifi-
ziert als hierzulande.
In Deutschland werden seit Jah-
ren weniger Pellets verbraucht als
hergestellt: Der Produktion von
3,7 Mio. t steht ein Verbrauch von
3,4 Mio. t gegenüber. Deutsch-
land ist daher nach wie vor Netto-
exporteur. Potentiale für eine Aus-
weitung der Produktion sind vor-
handen, wenn die Anzahl der in-
stallierten Pelletheizanlagen
hierzulande steigt.
Deutschland produziert die meis-Deutschland produziert die meis-Deutschland produziert die meis-Deutschland produziert die meis-Deutschland produziert die meis-
ten ENten ENten ENten ENten ENplusplusplusplusplus-Pellets-Pellets-Pellets-Pellets-Pellets
Im vergangenen Jahr stieg die
weltweite Produktion von ENplus
zertifizierten Pellets auf über 14,5
Millionen Tonnen (t), davon rd.
25,5 Prozent aus deutschen Wer-
ken. „Pelletheizer in Deutschland
setzen auf eine hohe Qualität.  Nur
mit einem hochwertigen Holz-
brennstoff ist ein störungsarmer,
effizienter und emissionsarmer
Heizbetrieb gewährleistet“, er-
klärt der Sachverständige für Holz-
feuerungsanlagen im Holz-Ener-
gie-Zentrum in Olsberg.
ENplus-zertifizierte Pellets müs-
sen sogar strengere Werte ein-
halten, als von der DIN-Norm vor-
gegeben.

Bei Zweifel an der angelieferten
Qualität kann eine Brennstoff-
analyse im Holz-Energie-Zen-
trum Olsberg durchgeführt wer-
den.
Im ENplus-Programm für Holz-
pellets sind derzeit 641 Pellet-
produzenten, 603 Händler und
zwei Dienstleistungsanbieter
aus 48 Ländern vertreten.
Deutschland nimmt hierbei eine
Spitzenposition ein, mit 53 zer-
tifizierten Produzenten an 66
Standorten, 172 Händlern und
drei Dienstleistern. Da sowohl
Produzent als auch Händler das
ENplus-Zertifikat haben müssen,
um zertifizierte Pellets auszu-
liefern zu dürfen, kommen rd.
80 Prozent der gehandelten Holz-
pellets qualitätsgesichert bei
deutschen Heizungsbetreibern
an. Das Personal des ENplus-
zertifizierten Pellethandels muss
regelmäßig zur Qualitätssiche-
rung und zur fachgemäßen An-
lieferung geschult werden.
Über ENÜber ENÜber ENÜber ENÜber ENplusplusplusplusplus
„Mit der ENplus-Zertifizierung
haben wir vor 15 Jahren ein Sys-
tem entwickelt, das eine hohe
Brennstoffqualität über die ge-
samte Lieferkette hinweg garan-
tiert - von der Produktion der
Presslinge bis zur Auslieferung
an den Kunden“, so der Ge-
schäftsführer der Zertifizierungs-
stelle.
Die Firma PowerPellets aus Ols-
berg war das erste Handelsun-
ternehmen, welches die Anfor-
derungen erfüllte und mit dem
ENplus Siegel ausgezeichnet
wurde. Wie auch an der Regist-
riernummer 301 ablesbar (Pro-
duzentennummerierung von
100-300, Händlernummerierung
beginnt mit 301).
Zertifizierte Produzenten, Händ-
ler und Dienstleistungsanbieter
sind verpflichtet, ein umfassen-
des Qualitätsmanagementsys-
tem einzuführen, das regelmä-
ßig von Experten überprüft wird.
Um die missbräuchliche Verwen-
dung der Marke ENplus zu ver-
hindern und die Qualität der Pel-
lets zu gewährleisten, arbeiten
sowohl das Deutsche Pelletinsti-
tut (DEPI) als auch das internati-
onale Management von ENplus
in Brüssel kontinuierlich daran.

Deutschland steht weiterhin an
der Spitze bei der Produktion des
modernen und besonders hoch-
wertigen Holzbrennstoffs, wie der
jährlich erscheinende Pellet Re-
port von Bioenergy Europe be-
stätigt: Rund 27 Prozent der in
2023 weltweit hergestellten zer-
tifizierten ENplus-Pellets stam-
men aus der Bundesrepublik.
Im Jahr 2023 wurden weltweit
rd. 48,8 Millionen Tonnen (t) Pel-
lets produziert. Mit 20,65 Mio. t
(42,3 Prozent der Gesamtpro-
duktion) machen die in der Eu-
ropäischen Union (EU) herge-

stellten Pellets davon den größ-
ten Teil aus. Innerhalb der EU liegt
Deutschland bei der Pelletproduk-
tion vorn: Im vergangenen Jahr
kamen verließen insgesamt 3,7
Mio. t des klimafreundlichen
Brennstoffs deutsche Werke, fast
ausschließlich in der höchsten
Qualitätsstufe ENplus A1.
„Deutschland ist ein Waldland und
daher auch Pelletland“, erklärt  der
Geschäftsführer des Deutschen Pel-
letinstituts Martin Bentele. „Wir
haben einen stetigen Zuwachs an
Holz. Dass die Reststoffe der Säge-
industrie für klimafreundliche Holz-


